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Infos zum MISEREOR-Hungertuch 

von Lilian Moreno Sánchez 
 

 

In diesem Text geht es um ein Bild aus dem Jahr 2020. 

Das Bild ist ein Projekt vom Verein Bischöfliches Hilfswerk Misereor.  

Das Projekt heißt Misereor-Hungertuch. 

Alle 2 Jahre gibt es ein neues Bild. Dieser Text erklärt das Bild. 

 

  

 

Wer hat das Bild gestaltet? 
 

Das MISEREOR-Hungertuch ist von der Künstlerin Lilian Moreno Sánchez.  

Sie ist im Land Chile in Südamerika geboren. 

 

@ Dieter Härtl/MISEREOR 

Sie lebt seit dem Jahr 1996 in Deutschland. 

Sie hat das Bild in der Stadt Augsburg gemacht. Das Bild besteht aus 3 Teilen. 
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Warum ist ein Fuß auf dem Bild? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Das MISEREOR-Hungertuch 2021 „Du stellst meine Füße auf weiten Raum“ von Lilian Moreno Sánchez © MISEREOR 

 
Das ist das MISEREOR-Hungertuch 2021 von Lilian Moreno Sánchez.  

Die schwarzen Linien sind Fuß-Knochen. 

Füße sind sehr wichtig für Menschen. 

Wir brauchen die Füße zum Stehen, zum Laufen und zum Tanzen.  

Ein gebrochener Fuß ist ein großes Problem. 

Lilian Moreno Sánchez hat die Fuß-Knochen von einem Röntgen-Bild abgemalt. 

Das Röntgen-Bild ist von einem Menschen aus Chile.  

Der Mensch war bei einer Demo dabei. 

Die Polizei hat dem Menschen den Fuß gebrochen. 

Seit Oktober 2019 gibt es immer wieder Demos am selben Ort.  

Der Ort heißt: Platz der Würde. 

Die Demos sind gegen Ungerechtigkeit in Chile. 

Die Polizei schlägt und verhaftet sehr viele Menschen bei den Demos.  

Das Bild erinnert an alle verletzten Menschen bei Demos. 

 

 

Wie passt das Bild zur Corona-Zeit? 
 

In Chile gibt es viele Probleme. Zum Beispiel Armut und Gewalt. 

Corona macht viele Probleme noch schlimmer. Zum Beispiel: 

Es verlieren Menschen ihre Arbeit und werden arm wegen Corona. 

Vieles verändert sich wegen Corona. Aber Lilian Moreno Sánchez glaubt:  

Veränderungen können gut für die Menschen sein.  

Veränderungen können das Leben auch besser machen. 
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Was ist genau auf dem Bild?

Schwarze Linien 

Die schwarzen Linien sind mit Kohle,  

Staub und Öl gemalt. 

Sie zeigen einen gebrochenen Fuß. 

Die Linien sind gebogen und durcheinander. 

 

 

 

 

 

 

Weiße Bettwäsche 

Das Bild ist auf verschiedene Bett-Laken gemalt.  

Die Bett-Laken haben eine besondere Bedeutung: 

 

- Ein Bett-Laken ist aus einem Krankenhaus. Im 

Krankenhaus heilt man den Körper. 

- Ein Bett-Laken ist aus einem Frauen-Kloster. Im 

Kloster heilt man die Seele. 

 

Es sind Staub, Flecken und Falten auf der Bettwäsche. 

Lilian Moreno Sánchez hat den Staub in Chile in die 

Bettwäsche gerieben. 

 

 

Goldene Fäden 

Die Bettwäsche ist an einigen Stellen mit goldenen 

Fäden genäht. 

Das sieht ein bisschen aus wie eine Wunde. Ärzte 

nähen auch große Wunden. 

Dann können die Wunden heilen. 

 

 

 

 

 

 

 

12 goldene Blumen 

Die 12 goldenen Blumen erinnern  

an Hoffnung und Liebe. 

Blumen sind ein Zeichen für neues Leben.  

Blumen zeigen, wie schön neues Leben ist.  

Das erinnert daran: 

Es  gibt  immer  Hoffnung.  

Der Fuß wird wieder gesund. 

Das Leben geht nach dem Schmerz weiter. 

 

 

Fotos: @ Dieter Härtl/MISEREOR 
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Name vom Bild 
 

In der Bibel steht der Satz:  

Du stellst meine Füße auf weiten Raum. 

Der Satz ist etwa 2500 Jahre alt und auch der Name vom Bild. 

 

 

Der Satz bedeutet: 
 

Vielleicht geht es dir mal schlecht.  

 

Zum Beispiel: 

- weil du krank bist. 

- weil du einsam bist. 

- weil dich andere schlecht behandeln.  

 

Dann kann dir der Glaube an Gott helfen.  

Der Glaube gibt dir neue Kraft. 

Alles kann sich zum Guten ändern. 

 

Die Menschen in Chile sollen auch neue Kraft sammeln und etwas Neues aufbauen. 

Alle Menschen sollen nach der Corona-Zeit etwas Neues aufbauen. 

 

 

 

Füße in der Bibel 
 

Füße kommen auch in der Bibel vor:  

Jesus wäscht seinen Freunden die Füße.  

Vor 2000 Jahren gingen die Menschen oft barfuß. 

 

Darum mussten sie sich öfter die Füße waschen.  

Oft haben Diener die Füße gewaschen. 

 

Jesus sagt: Ich bin ein Diener von Gott und von den 

Menschen. Darum wasche ich meinen Freunden die 

Füße. 

 

Ich will ein Vorbild für meine Freunde sein. 

Sie sollen auch Diener von Gott und von den 

Menschen sein. 

 

 

 

MISEREOR will ein gutes Leben  
für alle Menschen. 
 

Besonders arme Menschen brauchen Hilfe. Wir alle können Dinge ändern. 

Darum müssen wir uns für ein gutes Leben für alle einsetzen. 
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Fragen an die Künstlerin  
Lilian Moreno Sánchez 

 
Warum haben Sie das Bild aus Bettwäsche gemacht? 

Lilian Moreno Sánchez sagt: 

Bettwäsche ist Stoff. 

Stoffe haben immer eine Geschichte, weil Menschen mit den Stoffen 

leben. Zum Beispiel haben Menschen in der Bettwäsche geschlafen.  

Ich habe eine Reise nach Chile gemacht. 

Ich war auf dem Platz, wo die Demos gegen Ungerechtigkeiten 

waren. Da hatte ich die Bettwäsche dabei. 

Ich habe Staub vom Platz in die Bettwäsche gerieben. Darum hat 

die Bettwäsche Flecken. 

Die Flecken erinnern an das Leid in Chile. 

Und sie erinnern an die Demos gegen Ungerechtigkeit in Chile. 

 

Warum haben Sie Röntgen-Bilder benutzt? 

Lilian Moreno Sánchez sagt: 

Man kann auf Röntgen-Bildern sehen, wenn der Körper verletzt ist. 

Zum Beispiel einen Fuß, der gebrochen ist. 

Das zeigt auch mein Bild. 

Aber mein Bild zeigt auch gegenseitige Hilfe, Liebe und 

Hoffnung. Und dass es wichtig ist, nach einem Schmerz wieder 

neu anzufangen.  

Zum Beispiel: Wenn man einen gebrochenen Fuß hatte,  

muss man sich wieder bewegen. 

Corona hat das Leben für viele schlechter gemacht. 

Man muss versuchen, dass das Leben bald wieder besser wird. 

In Chile waren viele Demos. 

Die Polizei hat viele Menschen geschlagen und verhaftet. 

Aber die Menschen müssen weiter 

für ein besseres Leben in Chile kämpfen. 

 

Sie haben das Bild in der Corona-Zeit gemacht. 

Wie war das für Sie? 

Lilian Moreno Sánchez sagt: 

Corona ist ein großes Problem für alle Menschen.  

Vieles muss sich in der Corona-Zeit verändern. 

Aber Veränderungen können auch gut sein.  

Veränderungen können die Welt gerechter machen.  

Das will ich mit meinem Bild zeigen. 

 

 

Mehr Infos 
Im Arbeitsheft zum Hungertuch gibt es noch mehr Fragen  

an Lilian Moreno Sánchez. 

Es gibt auch einen Film über Lilian Moreno Sánchez und ihr Bild.  

Der Film ist 15 Minuten lang. 

Ausschnitte aus dem Film finden Sie hier: www.hungertuch.de  

Wo gibt es den ganzen Film? 

Der Film ist auf der DVD, die zum Arbeitsheft gehört. 

Man kann den Film auf www.eine-welt-shop.de kaufen. 

Mehr Infos zu Lilian Moreno Sánchez gibt es hier: 

http://morenosanchez.com 

http://www.hungertuch.de/
http://www.eine-welt-shop.de/
http://morenosanchez.com/
http://www.hungertuch.de/
http://www.eine-welt-shop.de/
http://morenosanchez.com/
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Foto Lilian Moreno Sánchez: Dieter Härtl/MISEREOR. 

MISEREOR Text in Leichter Sprache:  

© Büro für Leichte Sprache, Lebenshilfe für Menschen mit 

geistiger Behinderung Bremen e.V., 2020. 

Bild Jesus: © Lebenshilfe für Menschen mit geistiger 

Behinderung Bremen e.V., Illustrator Stefan Albers, Atelier 

Fleetinsel, 2014. 

Siegel: Lebenshilfe-Gesellschaft für Leichte Sprache eG. 
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